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Lehrlingsprojekte des 

EINSTIEGS 

Präsentation „Lehre.Vielfalt.Fördern“ 17.05.2018 / AK 
Mag. Thomas Zeinzinger 

JOKER 

Das bieten wir 
Lernbetreuung, Prüfungsbegleitung 
 
Für Berufsschüler_innen 
 Nachhilfe während der Berufsschule 
 Vorbereitung auf die 

Lehrabschlussprüfung 
 
Für Schüler_innen aus HAK, HTL, 
Gymnasium und sonstigen Schulen 
Nachhilfe in allen Hauptfächern, 
Rechnungswesen, BWL, technische Fächer  

Zielgruppe 
 Pflichtschulabschluss vorhanden 
 Evtl. negative Noten in der Schule ausbessern möchten 
 Lernschwierigkeiten vorhanden 

Kontakt 
DI Barbara Panosch 
Eberhard Fuggerstr. 7/2, 5020 Salzburg 
T: 0676/4772649 E: b.panosch@einstieg.or.at 

Seit Mai 2017 zusätzlicher Standort in Hallein! 
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JOB SUCCESS 

Das bieten wir 
 Begleitung und Hilfe beim Einstieg in die Lehre 
 Kontakte zum Betrieb Vermittlung bei Problemen 
 Hilfe bei persönlichen Problemen, die das Lehrverhältnis 

gefährden 
 Hilfe bei speziellen Problemen, die aus einem 

Zuwanderungshintergrund entstehen, z.B.: 
Familienzusammenführung, Wohnungssuche, Amtsgänge, 
zusätzliche finanzielle Unterstützungen organisieren. 

 Begleitung während der Berufsschulzeit  
 Konfliktmanagement und Mediation bei Problemen in der 

Lehre 
 Bearbeitung von geschlechtsspezifischen Fragestellungen, die 

alle oben genannten Problemfelder maßgeblich beeinflussen. 

Zielgruppe 
Junge Frauen, die eine Lehre oder eine 
Teilqualifizierung in einem Beruf absolvieren, der 
einen geringen Frauenanteil aufweist.  

Kontakt 
Mag. Laura Brejcha 
Rainerstrasse 27/4, 5020 Salzburg 
T: 0664 / 230 11 41E: 
l.brejcha@einstieg.or.at 

KOMPASS  

SOZIALPÄDAGOGISCHE BETREUUNG 

Das bieten wir 
 Arbeitsintegration 
 Hilfe und Begleitung in Angelegenheiten mit Institutionen 

und Ämtern und anderen relevanten Schnittstellen (z.B. 

AMS/RS, Sozialamt, Fremdenamt, Finanzamt...) 

 Wohnungssuche und –Adaptierung 
 Unterstützung in rechtlichen Belangen 
 Finanzielle Problemlagen 
 Unterstützung bei gesundheitlichen Problemen 
 Elternarbeit und Arbeit mit erziehungsrelevanten Personen, 

Hilfe bei familiären Fragen 
 Organisieren von Lernhilfe, Lernpatenschaften, 

Lernunterlagen 
 Krisenintervention, Konfliktmanagement 

Zielgruppe 
 Teilnehmer_innen aus Kursmaßnahmen des 

Einstiegs 
 Teilnehmer_innen aus Beratungsprojekten 

(erhöhter Betreuungsaufwand) 

Kontakt 
Mag. Miriam Pecherstorfer 
Eberhard Fugger Str. 7/2, 5020 Salzburg 
T: 0664 / 8208637 
E: m.pecherstorfer@einstieg.or.at 
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Das bieten wir 
 Vorbereitungskurse mit Schwerpunkt „Deutsch“ für den 

Berufsschulbesuch in Obertrum. 
 Ein Kurs pro Woche (4 Stunden) 
 Durchführung in Saalfelden, Zell am See, St. Johann und 

Salzburg 
 Aktuell 6 Kurse pro Woche / Zwei TrainerInnen 
 Kooperation mit Jugendcoaching,  

Berufsausbildungsassistenz, Lehrlingscoaching und 
Berufsschule 

 Kontakt zu Betrieben läuft über das Lehrlingscoaching 

Zielgruppe 
 Jugendliche mit einem LV in der Gastronomie, 

die für den BS Besuch Deutsch verbessern 
müssen. 

Kontakt 
ibis acam Lehrlingscoaching  
Bayerhamerstrasse 14b, 5020 Salzburg  
Tel: 0662 / 87 61 39 -60 
E- Mail: lehrlingscoaching.salzburg@ibisacam.at 
https://www.lehre-statt-leere.at 

Was ist die BAS? 
 
Die Berufsausbildungsassistenz betreut Jugendliche, die nach BAG § 8b ausgebildet werden. Ziel der Maßnahme ist 
den Lehrabschluss zu erreichen.  
  
Für wen ist die VL (Verlängerte Lehre) oder die TQ (Teilqualifikation) gedacht? 
 
Vor allem für Jugendliche, die…:  
 am Ende der Pflichtschule sonderpädagogischen Förderbedarf hatten und/oder teilweise nach dem Lehrplan der 

Allgemeine Sonderschule unterrichtet wurden  
 keinen bzw. einen negativen Pflichtschulabschluss erreicht haben  
 Behinderungen im Sinne des Behinderteneinstellungsgesetzes des jeweiligen Landesbehindertengesetzes 

aufweisen  
 aus anderen Gründen bei der Lehrplatzsuche erfolglos bleiben.  
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Das bieten wir: 
 
 Information über die Ausbildungsformen 
 Sensibilisierung: Warum eine VL oder TQ? Was braucht es dazu? 
 Clearing und Steuerung bei Ausbildungswechsel  
 Festlegen der individuellen Ausbildungsziele und Ausbildungsinhalte bei TQ  
 Begleitung und Unterstützung im Betrieb und in der Berufsschule 
 Organisation von Lernbetreuung (Nachhilfe) 
 Dokumentation und Kontrolle der Lernschritte während der Ausbildung  
 Bei Teilqualifizierung: Organisation und Mitwirken an der Abschlussprüfung 
 Übergabe in den Arbeitsmarkt, in andere Projekte oder Maßnahmen 
 

DANKE FÜR DIE AUFMERKSAMKEIT! 

www.einstieg.or.at 


